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Amtsblatt
für die Stadt Langewiesen
mit dem Ortsteil Oehrenstock

Wer möchte helfen?
Für das Wanderwochenende vom 17. - 20. Mai 2012 brauchen wir Ihre Hilfe.
Sind Sie bereit, Gäste aus unseren Partnergemeinden in dieser Zeit
aufzunehmen?

Dann melden Sie sich bitte bei uns:
- Matthias Eger:

Tel.: 03677/800203, vorstand@psr-langewiesen.de oder
- Heidi Mittelbach/Ingrid Schneider

Tel.: 03677/807720, touristinformation@langewiesen.de

Die Gäste werden am Donnerstag, 17.05. ab 18:00 Uhr im Heinse-Haus
erwartet.
Es wird einen kleinen Imbiss und ein ungezwungenes Beisammensein
geben.
Am Freitag, 18.05. beginnt um 10:00 Uhr die Wanderung auf dem Marktplatz
Langewiesen.
Der Abend ist zur freien Verfügung.
Für Sonnabend, 19.05. ist ab 9:30 Uhr eine Bustour mit dem Besuch von
Kloster Veßra, der Besichtigung einer Brauerei und dem Besuch des Töpfer-
hofes Römhild geplant.
Am Abend findet eine gemeinsame Veranstaltung statt.
Am Sonntag, 20.05. erfolgt die Verabschiedung der Gäste.
Nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie an dem vielfältigen Programm
teil.
Die Gastgeber erhalten als Anerkennung die Möglichkeit, an allen Veranstal-
tungen teilzunehmen.

Genauere Informationen bekommen Sie bei den o.g. Ansprechpartnern.
Vorstand
Partnerschaftsring Langewiesen e.V.



Amtliche Bekanntmachungen
Wahlleiter Stadt Langewiesen

Wahlbekanntmachung
1.
Am 22.04.2012 finden/findet die Kommunalwahl/en (Wahlart
siehe unten) von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. Anschließend
wird das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind
öffentlich.
Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses ist ein/sind Briefwahl-
vorstand/-stände gebildet worden.
Jedermann hat Zutritt zum/zu den Wahlraum/Wahlräumen so-
wie zum/zu den Arbeitsräumen des Briefwahlvorstands/der
Briefwahlvorstände.
Der Briefwahlvorstand tritt/Die Briefwahlvorstände treten am
Wahltag um 15:30Uhr zusammen.
Er ist/Sie sind nicht zuständig für die Entgegennahme von
Wahlbriefen.
Wahlbriefe müssen der Gemeinde so übersandt werden, das
sie spätestens am 20.04.2012 bis 18:00 Uhr eingehen. Wahl-
briefe können auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle abgegeben werden.
3.
Die Wahlräume sowie die Arbeitsräume des Briefwahlvor-
stands/der Briefwahlvorstände befinden sich:

Stimm- Arbeitsraum des Briefwahlvorstandes Raum-/
bezirk Straße / Haus-Nr. Zi-Nr.

Rathaus, Ratsstr. 2 11
98704 Langewiesen

Die weiteren Wahlräume/Arbeitsräume entnehmen Sie bitte der
Anlage zur Bekanntmachung.
Der für Sie zutreffende Wahlraum ist in Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte angegeben.
4.
Bitte bringen Sie die Wahlbenachrichtigungskarte und den Per-
sonalausweis oder Reisepass in den Wahlraum mit.
5.
Amtliche Stimmzettel erhalten Sie im Wahlraum.
Für die Landratswahl sind mehrere Wahlvorschläge zugelas-
sen worden. Die Stimmabgabe geschieht wie folgt:
Sie haben eine Stimme. Sie vergeben sie dadurch, dass Sie auf
dem Stimmzettel einen Wahlvorschlag kennzeichnen.
Für die Bürgermeisterwahl ist nur ein Wahlvorschlag zuge-
lassen worden. Die Stimmabgabe geschieht wie folgt:
Sie haben eine Stimme. Sie vergeben Ihre Stimme dadurch,
dass Sie entweder den auf dem Stimmzettel vorgedruckten
Wahlvorschlag kennzeichnen oder eine andere wählbare Per-
son mit Nachnamen, Vornamen und Beruf auf dem Stimmzettel
eintragen.
6.Wahlablauf
Im Wahlraum erhalten Sie am Tisch des Wahlvorstandes, nach-
dem ein Mitglied des Wahlvorstandes Ihre Wahlberechtigung
anhand der Wahlbenachrichtigung oder des Wählerverzeichnis-
ses festgestellt hat, einen Stimmzettel für jede Wahl, zu der Sie
wahlberechtigt sind. Auf Verlangen müssen Sie sich ausweisen.
Sie kennzeichnen Ihre/n Stimmzettel in der Wahlzelle und falten
ihn/sie so zusammen, dass Ihre Kennzeichnung andere Perso-
nen nicht erkennen können. Jeder Stimmzettel muss einzeln ge-
faltet werden. Danach nennen Sie am Tisch des Wahlvorstands
Ihren Namen und auf Anfrage Ihre Anschrift.
Bitte beachten Sie:
Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen, der
a) seine/n Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeich-

net oder gefaltet hat,
b) seine/n Stimmzettel so gefaltet hat, dass seine Stimmabga-

be erkennbar ist,
c) seine/n Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat,
d) - einen - erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel

benutzt hat oder
e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die

Wahlurne legen will.
Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis ge-
funden hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der

Wahlvorsteher oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahl-
vorstands die Wahlurne frei.

Sie legen daraufhin den/die Stimmzettel in die Wahlurne. Der
Schriftführer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehe-
nen Spalte des Wählerverzeichnisses.
Haben Sie Ihre/n Stimmzettel verschrieben oder versehentlich
unbrauchbar gemacht oder werden Sie aus den oben genann-
ten Gründen zurückgewiesen, so ist/sind Ihnen auf Verlangen
ein neuer Stimmzettel auszuhändigen, nachdem Sie den alten
Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds des Wahlvorstands ver-
nichtet haben.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur
ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Schreibens oder Lesens unkundig oder we-
gen einer körperlichen Beeinträchtigung an der persönlichen
Kennzeichnung des Stimmzettels gehindert ist, kann sich der
Hilfe einer Hilfsperson bedienen. Der Wähler gibt dies dem
Wahlvorstand bekannt. Hilfsperson kann auch ein vom Wähler
bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu be-
schränken. Die Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die
Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich
ist.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Nach § 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft, wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht oder
eine solche Tat versucht.

Langewiesen, 27.03.2012
gez.Vock
Wahlleiter - Siegel -

Anlage zurWahlbekanntmachung

Einteilung derWahlgebiete

in der Stadt Langewiesen für die Kommunalwahlen am
22.04.2012

Wahlbehörde Wahlleiter Stellvertreter
Name Stadt Langewiesen Herr Vock Frau Jahn
Anschrift Stadt Langewiesen

(Brief-)WAHLBÜRO
Ratsstraße 2
98704 Langewiesen

Gebiet Gebietsname Stimmbezirks-
nummer

001 Langewiesen 1 001
002 Langewiesen 2 002
003 Langewiesen 3 003
004 Langewiesen 4 (OT Oehrenstock) 004
B99 Briefwahllolkal für 001-004 B99
Gebiet Wahlraumanschrift
001 Linker Ratssaal im Rathaus, Ratsstraße 2,

98704 Langewiesen
002 Rechter Ratssaal im Rathaus, Ratsstraße 2,

98704 Langewiesen
003 Heinse-Haus, Ratsstraße 9,

98704 Langewiesen
004 Haus des Gastes, Schulstraße 20,

98704 Langewiesen
OT Oehrenstock

B99 Briefwahllokal im Ratsstraße 2,
Rathaus Zi. 11 98704 Langewiesen

Gliederung der Stimmbezirke der Stadt Langewiesen
Langewiesen 1
Am Kurhotel Bahndamm
Eisenbahnstr. Fichtenweg
Friedrich-Eck-Str. Gartenweg
Goldener Rand Knieberg
Knieberg, Garten Kniebergstr.
Neue Str. Oehrenstöcker Str.
Schillerstr. Schöne Aussicht
Steete Steinstr.
Teichstr. Waldstr.
Zur Steete
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Langewiesen 2
Am Bahnhof Am Eich
Am Oehrenberg Bahnhofstr.
Burgstein Burgstr.
Goethestr. Gottessegen
Hauptstr. 1-53 (nur ungerade) Hauptstr. 2-42 (nur gerade)Hin-
ter der Schäferei Ilmenauer Str.
Mönchstr. Mühlgraben
Mühlstr. Oberweg
Pforte Rudolf-Breitscheid-Str.
Str. des Friedens Wagnergasse
Weide Zum Oehrenbach

Langewiesen 3
Brauhausstr. Ernst-Thälmann-PlatzGehrener
Str. Gewerbering
Gottesgelänge Hauptstr. 55-... (nur ungerade)
Hauptstr. 44-... (nur gerade) Heinsestr.
Hofgraben Ilmstr.
In den Folgen Karl-Marx-Str.
Kilianstr. Kirchnersbach
Kleine Str. Klopfgasse
Margarethenstr. Peterstr.
Randstr. Ratsstr.
Schöffengrund Wiesenweg
Wilhelm-Höpflinger-Str. Wümbacher Str.
Ziegeleiweg
Langewiesen 4 (Oehrenstock)
Gesamter Ortsteil Oehrenstock
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Kommunalwahlen im Freistaat Thüringen
am 22.04.2012

Bekanntmachung der zugelassenenWahlvorschläge

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner/n Sitzung/en am 20.03.2012 zur Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Be-
schlussfassung über ihre Zulassung für die Wahl zum Bürgermeister in der Stadt Langewiesen am 22.04.2012 nachfolgende Be-
schlüsse gefasst, die hiermit bekannt gegeben werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem Ministerium für
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammen gearbeitet haben, ist in der
Spalte „Erklärung“ hinter jedem Bewerber mit „Ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.
1.
Folgende Wahlvorschläge sind als gültig zugelassen worden:
1.
Listen- Kennwort der Partei, lfd. Name Geburts- Beruf Anschrift Erklärung
Nr. der Wählergruppe Nr Vorname jahr Ja Nein

oder des Einzel-
bewerbers

1 SPD 1 Brand, Horst 1952 Bürgermeister Goldener Rand 4 X

2.
Es ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden.
2.1
Die Wahl des Bürgermeisters wird als Mehrheitswahl ohne Bindung an einen etwaig vorgeschlagenen Bewerber durchgeführt. Der
Wähler hat eine Stimme.
2.1.1
Der Wahlvorschlag wird auf dem Stimmzettel vorgedruckt. Der Wähler kann den Bewerber streichen und seine Stimme durch die
Hinzufügung einer wählbaren Person mit Nachnamen, Vornamen und Beruf vergeben. Der Wähler kann den Wahlvorschlag auch
unverändert durch entsprechende Kennzeichnung annehmen.

Langewiesen, 27.03.2012
gez.Vock
Wahlleiter - Siegel -

Kommunalwahlen im Freistaat Thüringen
am 22. April 2012

Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung desWahlausschusses für die Stadt Langewiesen
Die zweite öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet am 23. April 2012, 18.00 Uhr im Ratssaal (Ratsstr. 2, 98704 Langewie-
sen, Rathaus) statt.
Tagesordnung:
1. Feststellung des Wahlergebnisses für die Bürgermeisterwahl
2. Anfertigen der Niederschriften über die Sitzung.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Langewiesen, 27.03.2012
Vock
Wahlleiter



Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Für Montag, den 02. April 2012, 19:00 Uhr, wird die 21. öf-
fentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Langewiesen ein-
berufen.
Auf der Tagesordnung der Stadtratssitzung stehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
1.1. Feststellung der ordnungs- und termingemäßen Einla-

dung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
1.2. Entscheidung über die vorgesehene Tagesordnung
1.3. Genehmigung der Niederschrift vom 30.01.2012
2. Informationen des Bürgermeisters
3. Bürgeranfragen
4. Vollstreckung - innerer und äußerer Bereich
4.1. Aufhebung des Beschlusses Drucksache Nr. 85 aus der

Stadtratssitzung vom 17.12.1999
4.2. Berufung von Frau Juliane Macholdt zur Vollstreckungs-

angestellten für den Bereich der inneren und äußeren
Vollstreckung

5. Stellvertretender Kassenleiter / stellvertretende Kassen-
leiterin

5.1. Aufhebung des Beschlusses Drucksache 61/1 aus der
Stadtratssitzung vom 15.11.2005

5.2. Bestellung von Frau Bettina Jahn zur stellvertretenden
Kassenleiterin

6. Bericht über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Lange-
wiesen durch den Stadtbrandmeister, Herrn Hendrik Hof-
mann

7. Bericht zur Jahresrechnung 2011
8. Beschluss überplanmäßige Ausgaben und Einnahmen

des Verwaltungshaushaltes und Vermögenshaushaltes
Haushaltsjahr 2012

9. Beauftragung der Prüfung der Jahresrechnungen 2010
und 2011 der Stadt Langewiesen

10. Beschluss zur Behandlung der nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte unter Ausschluss der Öffentlichkeit

Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.
Brandt
Bürgermeister

Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Grundstücks-, Bau- und
Vergabeausschusses der Stadt Langewiesen findet

am Dienstag, 3. April 2012,
um 19:00 Uhr,
im Rathaus der Stadt Langewiesen, Ratssaal,

statt.
Interessierte Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Brandt
Bürgermeister

Amt für Landentwicklung und
Flurneuordnung Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha
Az.: 1-3-0116 Gotha, 30.01.12

3. Änderungsbeschluss

1. Änderung des FlurbereinigungsgebietesWümbach
Nach § 8 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom
16.03.1976 (BGBl. I S. 546). zuletzt geändert durch Artikel 17
des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I. S. 2835) wird das durch
Beschluss des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Na-
turschutz und Umwelt vom 13. Oktober 1995 festgestellte Flur-
bereinigungsgebiet, Az.: 1-3-0116, zuletzt geändert mit Be-
schluss des Amtes für Landentwicklung und Flurneuordnung
Gotha vom 01.12.2008, wie folgt geringfügig geändert:
1.1
Zum Flurbereinigungsgebiet Wümbach werden hinzugezogen:
Gemarkung Gräfinau-Angstedt Flur 4:
565, 566, 860/2, 862, 889/568, 890/568, 891/568, 892/568,
928/567, 958/569, 959/569, 990/567, 991/567
Gemarkung Langewiesen Flur 16;

917/6, 917/7, 2106/7, 2126
1.2
Vom Flurbereinigungsgebiet Wümbach werden ausgeschlos-
sen:
Gemarkung Langewiesen Flur 18:
2169/1064
Das Flurbereinigungsgebiet hat nach der Änderung eine Größe
von etwa 1149 ha.
Aus der beigefügten Gebietsübersichtkarte und der Beikarte ist
die aus dieser Änderung resultierende neue Verfahrensgebiets-
abgrenzung ersichtlich.
2. Für die zugezogenen Flurstücke wird die Flurbereinigung
nach § 87 FlurbG angeordnet.
3.Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet Wümbach zu-
gezogenen Grundstücke und die Erbbauberechtigten sind Teil-
nehmer der mit Flurbereinigungs-beschluss vom 13. Oktober
1995 entstandenen „Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Wümbach“.
4. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden aufgefordert, Rechte, die aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flur-
bereinigungsverfahren berechtigen, innerhalb von drei Monaten
nach Bekanntgabe des Änderungsbeschlusses beim Amt für
Landentwicklung und Flurneuordnung in Gotha, Hans-C.-Wirz-
Str. 2, 99867 Gotha, anzumelden. Werden Rechte erst nach Ab-
lauf dieser Frist angemeldet, so kann das Amt für Landentwick-
lung und Flurneuordnung die bisherigen Verhandlungen und
Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines o. a. Rechtes
muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Frist-
ablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte,
dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungs-
aktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
5. Zeitweilige Einschränkungen der Grundstücksnutzung
Nach § 34 bzw. § 85 Nr. 5 FlurbG ist von der Bekanntgabe die-
ses Beschlusses ab bis zur Unanfechtbarkeit der Ausführungs-
anordnung in folgenden Fällen die Zustimmung des Amtes für
Landentwicklung und Flurneuordnung erforderlich:
a) wenn die Nutzungsart der Grundstücke im Flurbereinigungs-

gebiet geändert werden soll, dies gilt nicht für Änderungen,
die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören;

b) wenn Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangter-
rassen und ähnliche Anlagen errichtet, hergestellt, wesent-
lich verändert oder beseitigt werden sollen;

c) wenn Obstbäume, Beerensträucher. Rebstöcke, Hopfenstö-
cke, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze besei-
tigt werden sollen. Die Beseitigung ist nur in Ausnahmefällen
möglich, soweit landeskulturelle Belange, insbesondere des
Naturschutzes und der Landschaftspflege, nicht beeinträch-
tigt werden;

d) Wenn Holzeinschläge vorgenommen werden sollen, die den
Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung überstei-
gen, wobei die Zustimmung des Amtes für Landentwicklung
und Flurneuordnung nur in Einvernehmen mit der Forstauf-
sichtsbehörde erteilt werden kann.

Sind entgegen den Absätzen a) und b) Änderungen vorgenom-
men, Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie
im Verfahren unberücksichtigt bleiben; das Amt für Landentwick-
lung und Flurneuordnung kann den früheren Zustand gemäß §
137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dies der Flurbereini-
gung dienlich ist.
Sind Eingriffe entgegen dem Absatz c) vorgenommen worden,
so muss das Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Er-
satzpflanzungen anordnen.
Werden entgegen dem Absatz d) Holzeinschläge vorgenom-
men, so kann das Amt für Landentwicklung und Flurneuord-
nung anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die ab-
geholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der
Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu
bringen hat.
Wer den Vorschriften zu Buchstabe b), c) oder d) zuwiderhan-
delt, begeht nach § 154 FlurbG eine Ordnungswidrigkeit, die mit
Geldbuße geahndet werden kann. Bei Zuwiderhandlung nach
Buchstaben d) kann das geschlagene Holz eingezogen werden.
6. Auslegung des Beschlusses mit Gründen
Je eine mit Gründen versehene Ausfertigung des Änderungsbe-
schlusses liegt zwei Wochen lang nach dem ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung in der Verwaltungsgemeinschaft
Wolfsberg im Ortsteil Gräfinau-Angstedt für die als Flurbereini-
gungsgemeinden betroffenen Ortsteile Gräfinau-Angstedt,
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Wümbach, Bücheloh und der Stadtverwaltung Langewiesen, so-
wie in den angrenzenden Gemeinden Ilmenau, Gehren und
Wipfratal zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem
Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung
Widerspruch erhoben werden. Dieser Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha

einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ab-
lauf dieser Frist bei der genannten Behörde eingegangen ist.

gez. Mathias Geßner
Amtsleiter

Informationen

Bekanntmachung der Stadtverwaltung
Die Stadt Langewiesen ermöglicht den Bürgern von Langewie-
sen und dem Ortsteil Oehrenstock, Pflanzenabfälle auf dem La-
gerplatz des Bauhofes (ehemaliger Müllplatz, Ortsausgang,
Wümbacher Straße) am

Donnerstag, 12. April 2012 in der Zeit von
09:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr und am

Samstag, 14. April 2012 in der Zeit von
09:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 15:00 Uhr

abzugeben.
Die Annahme wird durch Mitarbeiter des Bauhofes abgesichert.
Es wird untersagt, Pflanzenabfälle außerhalb dieser Zeiten vor
dem genannten Platz abzulagern.
gez. Brandt
Bürgermeister

Tourist-Information Langewiesen informiert
Telefon: (0 36 77) 80 77 20
Internet: www.langewiesen.de
E-mail: touristinformation@langewiesen.de
• Informationsbroschüre der Heinse-Stadt Langewiesen

im Rathaus und Heinse-Haus erhältlich.

• ThüringerWald Card 2012/2013
Im Heinse-Haus erhältlich zum Preis von 5 EUR. Über 350
Angebote, den Thüringer Wald zu entdecken und günstiger
zu erleben.
Erlebnisführer Thüringer Wald 2012/2013 4,50 EUR.

Veranstaltungsreihe mit der Kräuterfee Christina
Petzold im Heinse-Haus Langewiesen
im Jahr 2012

Donnerstag, 31. Mai 2012
ACHTUNGTERMINÄNDERUNG!
Die jungen Wilden
Es ist schon lange kein Geheimnis mehr, Gourmetköche haben
die Wildkräuter für ihre Küche wieder entdeckt. Sie sind durch

ihren intensiven und andersartigen Geschmack bestens geeig-
net, frischen Wind in den täglichen Speiseplan zu bringen.
Durch den besonderen und hohen Nährstoffgehalt geben sie
Lebenskraft und sind ein kostenloses Geschenk der Natur für
unsere Gesundheit.
Viele wild wachsende Kräuter warten kurze Zeit darauf, in der
Küche zu Suppen, Salaten oder als Beilagen und Zutaten verar-
beitet zu werden.
Sie werden in das Reich der Kräuterküche eingeführt. Sie erfah-
ren, welche Pflanzen geeignet sind und können das Ge-
schmackserlebnis bei einem selbst zubereiteten Imbiss voll aus-
kosten.
Wer sich zu Hause selbst versuchen möchte, hat die Gelegen-
heit, Rezeptvorschläge mitzunehmen.

Eintritt: 8,00 EUR
(Eintrittskartenvorverkauf bis Mittwoch,
23.05.2012)

Donnerstag, 26. Juli 2012
Aromatische Blütenküche
Eine ganz spezielle und wunderbare Seite der Speisenzuberei-
tung ist die Verwendung von aromatischen großen und kleinen
Blüten. Das Staunen ist oftmals groß, wenn die Kräuterfee mit
Garten- und Wildblüten Leckeres für Auge und Gaumen vor-
stellt. Wie einfach das auch zum Nachmachen sein kann, dürfen
Sie als Teilnehmer selbst ausprobieren bei einem gemeinsamen
Imbiss. Zum Nachmachen für zu Hause gibt es passende Re-
zeptvorschläge.
Eintritt: 8,00 EUR

(Eintrittskartenvorverkauf bis Mittwoch,
18.07.2012)

Donnerstag, 27. September 2012
Den Sommer einfangen - Kreationen für Küche + Wohlbefinden
mit Ölen, Essig + Wein
Die Kräuterfee gibt Tipps und Anregungen zur Konservierung
von Kräutern für die feine Küche, für äußerliche und innerliche
Anwendungen bei Beschwerden und natürlich für die Schönheit
von Frau und Mann. Für die Teilnehmer vielfach Gelegenheit,
die Kräutermixturen auszuprobieren und auch selbst anzuferti-
gen und Rezepte mit nach Hause zu nehmen.
(Bitte kleines Glasgefäß mitbringen, ca. 100 ml Fassungsver-
mögen, mit Schraubdeckel oder Korken.)
Eintritt: 8,00 EUR

(Eintrittskartenvorverkauf bis Mittwoch,
19.09.2012)

Alle Veranstaltungen können nur mit einer Mindestteilneh-
merzahl durchgeführt werden. Aus diesem Grund bitte wir
Sie, die Eintrittskarten bis zu den oben genannten Terminen
im Heinse-Haus zu erwerben.
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Straßenbühne am 31. März 2012

Moderation: Frau Annerose Conrad und Frau Ute Link
14:00 Uhr Eröffnung des Ostermarktes durch den Bürger-

meister der Stadt Langewiesen, Herrn Horst
Brandt und die Klassen 1 / 2 c der GS W. Heinse
Langewiesen unter der Leitung von Frau Bär-
mann und Frau Grass

14:30 Uhr Wild Cats - Kinderballett des Oehrenstöcker Car-
nevalsverein ÖCV e. V.

14:45 Uhr Jenaer Straßenmusikanten
15:30 Uhr Krabscher Tanzmäuse - Tanzgruppe des Kinder-

garten „Krabschennest“
16:00 Uhr Die Ansbachtaler

Straßenbühne am 01. April 2012:

Moderation: Frau Annerose Conrad und Frau Ute Link
13:30 Uhr Anna und Larissa-Mariell singen moderne Pop-

schlager
14:00 Uhr Thüringer Schallmeienorchester e.V. Meuselbach
15:00 Uhr Wild Cats - Kinderballett des Oehrenstöcker Car-

nevalsverein ÖCV e. V.
15:15 Uhr Dudelsackgruppe „Wechmarer Mühlenpfeiffer“
15:45 Uhr Krabscher Tanzmäuse - Tanzgruppe des Kinder-

garten „Krabschennest“
16:00 Uhr THE NEW OLD FACES
Samstag, 31.März 2012 und Sonntag, 01.April 2012
Bastelkeller (ehemals Ratskeller)
10:00 Uhr • Laubsägearbeiten

Silvia Volkhardt
• Küken und Schmetterlinge
Margit Fleischmann
• Eier marmorieren
Monika Jacobi / Michael Hornschuh
• Basteln - Naturseife + Verkauf
Ingrid Mohring
• Osterdekoration basteln
Rosi, Andrea und Corina Voigt

Haus am Markt
10:00 Uhr • Alle Ausstellungen sind geöffnet

• Filzen
Ulricke Marr
• Schönes mit Herz und Hand
Irina Kropp
• Spinnen
Gerda Haueisen
• Holzarbeiten aus Sperrholz
Dieter Neumann
• Naturmaterialien, Puppen usw.
Annelore Römhild
• Kerzengestaltung
Evelyn Koziol
• Gedrechselte Ostereier
Andreas Ose

Heinse-Haus
10:00 Uhr • Alle Ausstellungen sind geöffnet.

• Verkauf in der Tourist-Information
• Vorführung und Verkauf
Kunstglasbläserei Maik Großman

13:00 Uhr • Café-Stube
Stadtverwaltung Langewiesen

Heinse-Hof
10:00 Uhr • Streichelzoo

Rittergut München
• Kleine Hasenschule
Zeichenzirkel Langewiesen
• Indianerbrot backen, Bogenschießen
Abenteuerschule Suhl
• Holzwerkstatt für Kinder
Jan Neefe

Rathaus
10:00 Uhr Ostereierbaum der Grundschule „Johann Ja-

cobWilhelm Heinse“ Langewiesen
und der Kindertagesstätte „Krabschennest“

10:00 Uhr Traditionelle Gestaltungstechniken - Ausstellung -
Vorführung - Verkauf:
• Verschiedene Techniken
Sabrina Wotjak
Kerstin Pfeifer
• Wachsbatiktechnik
Annett Schöler (Sa)

Antje König (So)
• Eier malen
Bettina Schubert

Oliver Schubert (So)
• Maltechnik
Ursula Schadwinkel
• Bossiertechnik
Gisela Meißner (Sa)
• Filigraner Durchbruch
Cornelia Dömming
• Erzgebirgische Volkskunst
Peter Stenzel
• Osterhasen, Vögel usw.
Lilli Hager
• Stick-, Knüpf- und Webarbeiten
Peter Gläser

13.30 Uhr • Café-Stube
Tennisclub Langewiesen e.V.

Ratsstraße
Mitwirkende: Elke Schulz & Udo Moritz, Kristiane Schlösser
14:00 Uhr Eröffnung der Märchen- und Bastelstube
14:30 Uhr Puppenspiel „Das Küken aus dem Osterei“ - Teil

1
15:00 Uhr Märchen mit der Langewiesener Märchenfee Elke
16:00 Uhr Puppenspiel „Das Küken aus dem Osterei“ - Teil

2
16:30 Uhr Frühlingslieder mit Elke und Udo
17:00 Uhr Puppenspiel „Ein Hexenei für den Osterhasen“
Kinderkarussell und Kindereisenbahn (Marktplatz und Liebfrau-
enkirche ) / Bungee Trampolin / Kutschfahrten mit Familie Möller
/ Buchverkauf der Buchhandlung Lese- Hunger in der Liebfrau-
en-kirche / viele Händler und gute gastronomische Versorgung /
Täglich kommt der Osterhase!

Informationen über die Tourist-Information Langewiesen:
Telefon/Fax: (0 36 77) 80 77 20 / 22 und www.langewiesen.de

Besuchen Sie auch die KulturFabrik am Oberweg. Museum
und Café sind geöffnet. Osterüberraschungen, Ostereier-
basteln, Ostereiersuche einmal anders.
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Dienstplan der Feuerwehren

der Stadt Langewiesen und des OT Oehrenstock
für das II. Quartal 2012

Datum Beginn Art der Veranstaltung AO*1 Verantwortlich
April
07.04.2012 18:00 Uhr Osterfeuer in Oehrenstock EBK Kam. Feuerpfeil Rü.
13.04.2012 18:00 Uhr Schulung der Einsatzkräfte Z Kam. Seeber

* Gefahren der Einsatzstelle
20.04.2012 18:00 Uhr Ausbildung der Einsatzkräfte EBK Kam. Geiß / Hahn / Meißler

* FwDV 10 Leitern der Feuerwehr
ohne Termin Atemschutzübungsanlage Gehren EBK Kam. Kerntopf
Mai
01.05.2012 10:00 Uhr Maifeier Feuerwehrverein Langewiesen Z Kam. Kerntopf
01.05.2012 Maifeier Feuerwehrverein OT Oehrenstock Z Kam. Hörold, E.
04.05.2012 18:00 Uhr Ausbildung der Einsatzkräfte EBK Kam. Ilg / Meißler

* Retten und Selbstretten aus Höhen
u. Tiefen

11.05.2012 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Wahl U Kam. Hofmann H.
25.05.2012 18:00 Uhr Ausbildung der Einsatzkräfte EBK Kam. Geiß

* FwDV 1 Grundtätigkeiten
27.05.2012 09:00 Uhr Absicherung Pfingstanblasen EBK Feuerpfeil, Rü.
o. T. 18:00 Uhr Reinigungsdienst FF Oehrenstock Z Kam. Feuerpfeil, Rü.
Juni
06.06.2012 18:00 Uhr Gruppenführerbesprechung Z SBM
08.06.2012 18:00 Uhr Ausbildung der Einsatzkräfte EBK Kam. Meißler / Seeber

* FwDV 3 THL bei Verkehrsunfällen
22.06.2012 18:00 Uhr Ausbildung der Einsatzkräfte EBK Kam. Feuerpfeil Rü.+M.

* Wald- und Flächenbrände
28.06.2012 17:00 Uhr Reinigungsdienst FF Langewiesen Z Kam. Ilg
30.06.2012 10:00 Uhr Tag der offenen Tür EBK/U Kam. Kerntopf
ohne Termin Gruppenführer- und Maschinistenausbildung EBK SBM

08./09.06., 15./16.06. und 22./23./24.06.2012 - Maschinisten-
lehrgang des Ilm-Kreises in Langewiesen
*1) AO=Anzugsordnung: EBK - Einsatzbekleidung, U - Uniform,
Z - Zivil
Dienstsport der Einsatzabteilung: jeden Mittwoch von 18:30 bis
20:00 Uhr (in der Regel in der Turnhalle)
Die Ausbildung der Jugendfeuerwehr findet wöchentlich am
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr in Langewiesen statt.
Am jeweils letzten Freitag des Monats treffen sich die Langewie-
sener Veteranen des Feuerwehrvereines und der Alters- und
Ehrenabteilung in der Feuerwehrwache Langewiesen.
Die Oehrenstöcker Veteranen des Feuerwehrvereins treffen sich
am jeweils ersten Freitag des Monats ab 19.00 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Feuerwehr Oehrenstock im Haus des Gas-
tes.
Der Dienstplan ist für die Feuerwehren der Stadt Langewiesen
für das II. Quartal 2012 gültig. Zu den Diensten bitten wir um
pünktliches Erscheinen bzw. rechtzeitige Entschuldigung.
Änderungen des Dienstplanes werden operativ mitgeteilt.

gez. Hofmann, H. gez. Seeber gez. Feuerpfeil, R.
(Stadtbrand- (Wehrführer (Wehrführer
meister) Langewiesen) Oehrenstock)

Der aktuelle Dienstplan auch im Internet unter:
www.feuerwehr-langewiesen.de

Fäkalienentsorgung 2012
Der Zweckverband Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau
gab den vorläufigen Abfuhrplan für die Fäkalienentsorgung
2012 für den Ortsteil Oehrenstock bekannt.
Die Berechtigungsscheine zur Fäkalienentsorgung werden di-
rekt vom Entsorger den jeweiligen Grundstückseigentümern zur
Bestätigung vorgelegt.
Terminabsprachen von Abnehmern, die berufstätig oder auf-
grund von Urlaub u. ä. nicht anwesend sind, können direkt mit
dem
Entsorgungsdienst Remondis - Tel.: (0 36 28) 61 34 20 - erfol-
gen.

Zeitplan

23.04.2012 Schorte
Lehde
Schlosserstraße
Frauenwälder Straße

24.04.2012 Neustädter Straße
Langewiesener Straße
Am Berg

25.04.2012 nicht Angetroffene

Langewiesen, 15.03.2012
Brandt
Bürgermeister

Wir gratulieren

… zum Geburtstag
05.04. zum 72. Geburtstag Herrn Koch, Werner

OT Oehrenstock
05.04. zum 72. Geburtstag Frau Vogler, Maria
06.04. zum 73. Geburtstag Frau Herrnberger, Marianne
06.04. zum 79. Geburtstag Herrn Seeber, Lothar

OT Oehrenstock
06.04. zum 68. Geburtstag Frau Weinert, Regina
07.04. zum 73. Geburtstag Frau Müller, Elisabeth
07.04. zum 69. Geburtstag Frau Renner, Karin

OT Oehrenstock
08.04. zum 71. Geburtstag Herrn Ros, Klaus
03.04. zum 82. Geburtstag Herrn Thiem, Herbert

OT Oehrenstock
10.04. zum 64. Geburtstag Frau Eberhardt, Erika
10.04. zum 67. Geburtstag Frau Linke, Heidrun
10.04. zum 69. Geburtstag Herrn Meusinger, Günter
11.04. zum 75. Geburtstag Frau Eidam, Elly

OT Oehrenstock

Amtsblatt für die Stadt Langewiesen mit dem Ortsteil Oehrenstock - 7 - Nr. 4/2012



11.04. zum 83. Geburtstag Herrn Schumm, Gerhard
OT Oehrenstock

12.04. zum 88. Geburtstag Frau Kemter, Gisela
12.04. zum 73. Geburtstag Frau Ulrich, Ursula
12.04. zum 81. Geburtstag Frau Vogler, Ruth
13.04. zum 74. Geburtstag Herrn Berz, Fred
13.04. zum 69. Geburtstag Frau Halusa, Christine
13.04. zum 76. Geburtstag Herrn Klose, Helmut
13.04. zum 75. Geburtstag Frau Krannich, Johanna
14.04. zum 90. Geburtstag Frau König, Irmgard
15.04. zum 80. Geburtstag Frau Ernst, Gudrun
15.04. zum 88. Geburtstag Herrn Vock, Friedrich
15.04. zum 76. Geburtstag Herrn Volkamer, Erich
16.04. zum 65. Geburtstag Frau Degel, Petra
16.04. zum 63. Geburtstag Frau Näder, Angelika
17.04. zum 71. Geburtstag Herrn Schulz, Gerhard
18.04. zum 69. Geburtstag Herrn Götze, Dieter
21.04. zum 77. Geburtstag Herrn Ehrhardt, Wolfgang
21.04. zum 77. Geburtstag Frau Kobelt, Hildegard
22.04. zum 68. Geburtstag Frau Meinke, Irene
23.04. zum 77. Geburtstag Frau Ludwig, Regina
23.04. zum 85. Geburtstag Frau Pfister, Maria
23.04. zum 85. Geburtstag Herrn Schupp, Georg
24.04. zum 70. Geburtstag Frau Mey, Waltraud
24.04. zum 81. Geburtstag Frau Siegmund, Thea
25.04. zum 75. Geburtstag Frau Thiem, Erika
25.04. zum 69. Geburtstag Frau Dr. Tilke, Karla
25.04. zum 74. Geburtstag Herrn Ulrich, Edgar
27.04. zum 74. Geburtstag Herrn Panke, Manfred
27.04. zum 76. Geburtstag Frau Samuel, Roswitha
27.04. zum 85. Geburtstag Herrn Siegmund, Harry
27.04. zum 80. Geburtstag Herrn Wenig, Gerhard
27.04. zum 68. Geburtstag Frau Zimmermann, Johanna
28.04. zum 74. Geburtstag Frau Heubach, Luise
28.04. zum 70. Geburtstag Herrn Krannich, Hans-Joachim
28.04. zum 75. Geburtstag Herrn Seeber, Volkmar

OT Oehrenstock
29.04. zum 71. Geburtstag Frau Hopf, Anna-Rosa
30.04. zum 86. Geburtstag Herrn Jahn, Heinz

01.05. zum 81. Geburtstag Frau Mittelbach, Helma
02.05. zum 70. Geburtstag Frau Kretschmar, Elke

OT Oehrenstock
02.05. zum 69. Geburtstag Frau Kummer, Edda
03.05. zum 92. Geburtstag Herrn Engelstädter, Wilhelm
03.05. zum 78. Geburtstag Frau Escher, Christa
03.05. zum 72. Geburtstag Herrn Escher, Dieter
03.05. zum 75. Geburtstag Frau Hartleb, Ingrid
03.05. zum 65. Geburtstag Herrn Pitterling, Dieter
04.05. zum 74. Geburtstag Frau Meusinger, Edeltraut
04.05. zum 78. Geburtstag Frau Reinboth, Elfriede
04.05. zum 73. Geburtstag Frau Schrickel, Elsbeth
04.05. zum 69. Geburtstag Herrn Schumm, Klaus
04.05. zum 79. Geburtstag Herrn Segler, Siegfried

OT Oehrenstock
04.05. zum 63. Geburtstag Herrn Zimmermann, Karl-Heinz
06.05. zum 72. Geburtstag Frau Hauke, Anita
06.05. zum 65. Geburtstag Herrn Link, Hubert
06.05. zum 83. Geburtstag Frau Stegner, Marianne
07.05. zum 68. Geburtstag Herrn Schiller, Manfred
07.05. zum 80. Geburtstag Frau Siegmund, Leonore
07.03. zum 70. Geburtstag Frau Vogler, Hella
08.05. zum 72. Geburtstag Herrn Groß, Horst
08.03. zum 88. Geburtstag Frau Heilgeist, Ilse
09.05. zum 69. Geburtstag Frau Heyer, Gretel
10.05. zum 76. Geburtstag Frau Heberl, Reingard
10.05. zum 80. Geburtstag Frau Nordhauß, Anny

Vereine und Verbände

Partnerschaftsring
Langewiesen e.V.

Einladung zurWanderung mit
Freunden aus den
Partnergemeinden
Schöffengrund, Chauray und
Kleczew

Das inzwischen zur Tradition gewordene Wanderwochenende
im Rahmen der Städtepartnerschaften findet in diesem Jahr
vom 17. - 20. Mai statt.
Die Wanderung am Freitag, 18. Mai, startet um 10:00 Uhr auf
dem Marktplatz Langewiesen. Die Route (ca. 13 km) verläuft
durch das Schobsetal, das Alkerstal über die Morgensonne und
Oehrenstock nach Langewiesen.
Bei entsprechender Anmeldung sorgt der Verein für den Trans-
port zum Startpunkt am Schobsehotel ebenso wie für die Mit-
tagsrast an der Morgensonne. Dennoch sollte jeder für ausrei-
chend Flüssigkeit selbst sorgen.
Alle Langewiesener und Oehrenstöcker Bürger und Interessier-
te sind herzlich eingeladen.
In den vergangenen Jahren haben auch zahlreiche Nicht-Ver-
einsmitglieder unsere Wanderungen bereichert. Es ist eine wun-
derbare Gelegenheit, um weitere Informationen zu unserem
Vereinsleben zu erhalten.
Wir bitten um eine kurze Mitteilung an:
- Matthias Eger:

Tel.: 03677/800203, vorstand@psr-langewiesen.de oder
- Heidi Mittelbach/Ingrid Schneider:

Tel.: 03677/807720, touristinformation@langewiesen.de
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.
Vorstand
Partnerschaftsring Langewiesen e.V.

Wissenswertes

LukasWenig zur Kart-WM delegiert!
Ein ganz besonderes High-
light steht in diesem Jahr für
Lukas Wenig im Kalender: Der
erfolgreiche Kartsportler wird
im Rahmen der Kart-Welt-
meisterschaft „U18“ in der
Klasse Academy Trophy an
den Start gehen. Der mehrfa-
che Kart-Champion wurde als
einziger Deutscher Fahrer von
den drei großen deutschen
Motorsport-Organisationen -
DMV, ADAC und DMSB in die-
ser Klasse delegiert.
Lukas Wenig wird sich bei den
drei hochkarätigen Veranstal-
tungen in Portugal, Frankreich
und Bahrain mit der internatio-
nalen Kartelite messen. Das
Konzept der Kart-Weltmeister-

schaft verspricht aufgrund vom Veranstalter bereitgestellter Ein-
heitschassis und zugeloster Motoren eine relativ große Chan-
cengleichheit.
Begleitet wird Lukas neben seinen Eltern auch von Frank Han-
sen „Kartschmie.de“, der ihn mit seinen Erfahrungen unterstüt-
zen wird. Im Vorfeld wird sich Lukas zusammen mit seinem
Mentalcoach Martin Rusam intensiv auf die Veranstaltungen
vorbereiten.
Der amtierende DMV Rotax Kart Champion im Gespräch mit
kartsport.de über seine Ziele beim Kartsport-Highlight
des Jahres:
„Ich freue mich sehr an einer Weltmeisterschaft teilnehmen zu
können und bin sehr stolz über das Vertrauen, welches die Mo-
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torsportverbände in mich setzen. Da ich in dieser Klasse als
einziger Fahrer unserer Nation starten werde, will ich natürlich
alles daran setzen, Deutschland würdig zu vertreten.“
Neben seinen Einsätzen bei der Weltmeisterschaft wird Lukas
Wenig an zwei Veranstaltungen der Rotax MAX Euro Challenge
teilnehmen. Die erste der beiden Veranstaltungen findet schon
diese Woche im belgischen Genk statt.
Ab Mitte April beginnt dann die Deutsche RMC in Wackersdorf,
bei der der Nintendo Team Scheider Pilot in der Klasse Junior
World für den zweimaligen DTM-Champion Timo Scheider mit
einer neuen Kart - Edition „S-TEK“ an den Start gehen wird.
Lukas Wenig informiert in Kooperation mit der professionellen
Medienagentur cmv-sportmedia (u.a. kartsport.de) immer zeit-
nah zu seinen Rennen mit aktuellen News, Berichten und Bil-
dern auf seiner Homepage www.lukaswenig.de
Ganz besonders interessant sind die von Lukas Wenig auch in
diesem Jahr wieder angebotenen verschiedenen Sponsorenpa-
kete. Interessierte Werbepartner werden um Kontaktaufnahme
unter lukaswenig@web.de gebeten.
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